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Fachanwalt Strafrecht: Gefährlicher Eingriff in den Bahnverkehr

 05. Oktober 2023: Überquerung der Gleise vor einem heranfahrenden Zug –
Einstellung des Verfahrens gegen Zahlung einer Geldauflage

  

Mit der Vorladung als Beschuldigter wandte sich unser Mandant an Rechtsanwalt Dietrich. Unserem
Mandanten wurde vorgeworfen, Gleise in unmittelbarer Nähe eines heranfahrenden Zuges überquert zu
haben. Infolgedessen musste der Zug eine starke Bremsung durchführen.

  

Rechtsanwalt Dietrich zeigte sich umgehend als Verteidiger an und beantragte Akteneinsicht. Nach
Auswertung der Akte fertigte Rechtsanwalt Dietrich ein ausführliches Schreiben an die Staatsanwaltschaft
Frankfurt (Oder) an, in dem er auf die geringe Schuld unseres Mandanten verwies und anregte, das
Verfahren gegen unseren Mandanten gegen eine Geldauflage einzustellen. In diesem Schriftsatz legte
Rechtsanwalt Dietrich glaubhaft den tatsächlichen Geschehensablauf dar.

Die Staatsanwaltschaft folgte der Anregung und stellte das Verfahren gegen unseren Mandanten
schließlich gegen die Zahlung einer Geldauflage ein. Unser Mandant gilt nun weiterhin als nicht
vorbestraft.
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